
Pfarrbrief 
Pfarre Lienz – St. Andrä 

mit den Seelsorgestellen Peggetz und Thurn

AdvenT/WeihnAchTen 2018

„Als sie den Stern sahen, wurden sie von großer Freude erfüllt.
Sie gingen in das Haus und sahen das Kind und Maria, 

seine Mutter; da fielen sie nieder und huldigten ihm. 
Dann holten sie ihre Schätze hervor und brachten ihm Gold,

Weihrauch und Myrrhe als Gaben dar.“ 
(Mt 2, 10-11)

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr!



Ich träumte von einer Kirche mit „Beinen“.
Sie kam auf mich zu. „Schön, dass du lebst“, 
sagte ich.
Die Kirche schwieg und nahm mich bei der Hand.
Ich ging mit. Ich sah, dass die Kirche viele Beine hatte.
Und plötzlich erkannte ich darunter meine eigenen.
Ich wollte der Kirche „Beine“ machen und stellte fest,
dass sie meine Beine braucht, um in Bewegung zu
bleiben.
Dann wachte ich auf. Es darf kein Traum bleiben!
Ich muss der Kirche „Beine“ machen,
indem ich mir meine Beine für sie ausreiße.

Grüß Gott!
Als neuer Pfarrer im Seelsorgeraum Lienz nord und dekan für das dekanat Lienz möchte
ich euch alle ganz herzlich grüßen und um ein gutes Miteinander bitten. ich war bereits
in den Jahren 1992 bis 1996 Kooperator in der Pfarre St. Andrä und verbinde mit dieser
Zeit schöne und wichtige erlebnisse. ich habe damals erlebt, dass viele Kinder und 
Jugendliche in der Pfarre heimat finden und gefördert werden. das möchte ich wieder
neu versuchen und tatkräftig unterstützen.
danke für den feierlichen einstand am Sonntag, 9. September 2018! ich habe mich bei
diesem Fest mit drei Symbolen vorgestellt:
Saatschüssel zur Aussaat der Samenkörner
Mein vater hat in meinem Geburtsort Arnbach noch
händisch das Korn ausgesät. ich habe ihm dabei oft
zugeschaut. von der Landwirtschaft her kenne ich die
Jahreszeiten und weiß, dass es im Leben nicht immer
das Sprießen des Frühlings und die satte ernte des
Sommers oder des heurigen herbstes gibt. Oft ist der
Winter lang und ein hagel kann auch so manches ka-
putt machen.
Was heißt das für die Seelsorge?
Seelsorge in der nachfolge von Jesus heißt, dass man-
ches gut wächst und hundertfache Frucht bringt, man-
ches aber auch auf harten Boden fällt oder unter den
dornen der Angst und des neides erstickt. es tut gut, bei der Aussaat nicht allein zu
sein, sondern mit vielen zusammen Pfarrgemeinde zu bilden. das stärkt uns gegenseitig
und verteilt auch das Ungeziefer und die Spatzen auf viele.
„Du forderst Liebe, du forderst Vertrauen, du forderst Anerkennung. Machs anders:
Schenke Liebe, schenke Vertrauen, schenke Anerkennung. Säe und du wirst ernten“, so
heißt es in einem mir wichtigen Text.
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Mein Fahrrad
ich werde das Fahrrad hier fast
täglich verwenden. Mit dem Fahr-
rad bin ich schnell und umwelt-
freundlich unterwegs, es macht
mich beweglich und hält mich ne-
benbei auch sportlich. Mit dem
Fahrrad kann ich am Straßenrand
absteigen und kurz mit jemandem
einige Worte wechseln, mit dem
Auto geht das nicht. Wer das
Fahrradfahren lernt, fliegt zu-

nächst einige Male hin. das ist nicht so schlimm. dann heißt es aufstehen und wieder
neu probieren. 
Was heißt das für die Seelsorge? Wir dürfen im Umgang miteinander hinfallen und auch
Fehler machen. es wäre schade, wenn wir solche Angst vor dem hinfallen haben, dass
wir uns nicht mehr auf die Straße des Lebens trauen.
Wie es beim Fahrradfahren das Gleichgewicht braucht, sehe ich meine schöne Aufgabe
als Pfarrer besonders darin, die Balance zu suchen und das Gleichgewicht zwischen ein-
zelnen Gruppen und Schichten zu fördern.
Bibel
Manche Menschen behaupten, dass wir Katholiken die
Bibel auswendig kennen.
Stimmt das? Manche sagen: Ja, aber auswendig im
Sinne von „von außen“, nur von der hülle und vom
Bücherregal her. die Bibel, wann hattest du zuletzt eine
in der hand?
die Bibel ist und will eine frohe Botschaft sein, die von
der einzigartigkeit und vom Geschenk des Mensch-
seins erzählt. die Bibel lebt nicht nach dem Motto der
Klatschpresse: „Only bad news are good news“.
Sie gibt unseren Pfarrgemeinden das Programm vor. Um Pfarrgemeinden Jesu christi
zu sein und nicht irgendetwas, ist es gut, dieses Parteiprogramm genau zu studieren.
damit mir hier in Lienz nicht langweilig wird, bin ich tirolweit weiterhin auch für die 
Leitung der Bibelpastoral unserer diözese innsbruck zuständig. in dieser Funktion ver-
schicke ich fast wöchentlich eine kurze e-Mail mit einem impuls zum Sonntagsevange-
lium. (Wer diese bestellen will: bibelpastoral@dibk.at)
ich möchte in den kommenden Jahren für die Kirche Osttirols laufen und mit viel enga-
gement und Freude die Botschaft Jesu verkünden. versuchen wir gemeinsam, mitten in
der heutigen Zeit ein kleines Licht der Welt und geschmackvolles Salz der erde zu sein.
ein gutes Miteinander der einzelnen Gruppen im Seelsorgeraum und im ganzen dekanat
soll dabei eine hilfe und ein Zeichen sein. ich bin überzeugt: Wenn unsere Kirchen und
Pfarren zu spirituellen Zentren und Orten der Gastfreundschaft und Begegnung werden,
dann leisten wir einen hoffnungsvollen Beitrag für unsere Gesellschaft. 

euer Pfarrer und dekan Franz Troyer
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einstand unseres neuen Pfarrers
ein großes Fest der Pfarre und des gesamten Seelsorge-
raumes Lienz nord war am 9. September 2018 die ein-
standsfeier unseres neuen Pfarrers dr. Franz Troyer.
Über 70 Ministranten, der Pfarrchor St. Andrä, die
Sternschnuppen, die hornflakes, Pfarrgemeinderäte
und Pfarrkirchenräte, Lektoren und Kommunionhelfer
waren da, die Kirche voll von Leuten aus dem ganzen
Seelsorgeraum. Generalvikar dr. Florian huber führte
Franz Troyer in sein Amt als Pfarrer der Pfarren Lienz –
St. Andrä (mit den Seelsorgestellen Thurn und Peggetz) sowie Grafendorf und als Leiter
des Seelsorgeraumes Lienz nord ein. er beauftragte auch Stefan Bodner weiterhin als
vikar und Mag. Georg Webhofer als Pastoralassistent. Pfarrer Troyer zeigte uns in der
Predigt anschaulich sein Programm (siehe Seite 2/3). nach dem Festgottesdienst ging‘s
beim Pfarrfest rund um die Kirche froh weiter. die Musikkapelle Thurn und die „Unholdn
Musig“ spielten auf. die Kinder freuten sich über das tolle Programm, das ihnen geboten
wurde. Beim Schätzspiel näherte sich PGR-Obfrau Anna Frank (Grafendorf) auf 23 dag
dem Gewicht der Pfarrgemeinderäte von St. Andrä. Mehr als 100 freiwillige helfer hatten
alle hände voll zu tun, um den Gästen (so viele wie noch nie!) mit Speis und Trank einen
feinen Tag zu bieten. vergelts Gott allen für‘s Mitfeiern und allen für die Mithilfe!
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verabschiedung von 
Pfr. Jean Paul Ouédraogo
im Rahmen der Sonntagvorabendmesse am 25. August
2018 fand die feierliche verabschiedung unseres lang-
jährigen Stadtpfarrers von St. Andrä Jean Paul Oué-
draogo statt. es war eine ergreifende Feier, bei der neben
dem Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat auch vertreter
der Stadt Lienz anwesend waren.
die Kunterbunten Stimmen, der Jugendchor, der Pfarrchor
mit Streichern und Orgelmusik gestalteten die hl. Messe.
die Schützenkompanie war ausgerückt, um Pfarrer Jean Paul mit einer ehrensalve und
einem kleinen Geschenk „danke“ zu sagen. PGR-Obmann Reinhard Wilhelmer führte in
seiner dankesrede aus: „Tatsache ist aber, dass viel in den 13 Jahren geschehen ist: vielen
Menschen bist du begegnet – bei Gottesdiensten, hochzeiten, Beerdigungen, bei Kran-
kenbesuchen, die dir sehr am herzen gelegen sind, und auch bei Pfarrfesten. viele Kinder
sind von dir getauft und auf die erstkommunion und Firmung vorbereitet worden. viele
haben sich in schönen und schweren Stunden an dich gewandt. du hast mit Leib und
Seele dein Amt als Pfarrer ausgeübt. du hast in unserem Seelsorgeraum und darüber hin-
aus als Stadtpfarrer von Lienz auch in unserem dekanat Spuren hinterlassen. die ganze
Pfarrgemeinde hat Grund, ein ganz herzliches dankeschön dafür zu sagen.“
die Pfarre, die Stadt Lienz und viele Gläubige unserer Pfarre haben großzügig Geld ge-
spendet, um ein anstehendes Brunnenprojekt in Burkina Faso mitzufinanzieren. der Betrag
von nahezu 23.000 € konnte Jean Paul bei dieser Feier übergeben werden. 
Trotz strömenden Regens waren nach der hl. Messe viele geblieben, um sich bei einer
Agape persönlich von Pfarrer Jean Paul Ouédraogo zu verabschieden. 
Seit 1. September 2018 ist Jean Paul jetzt Pfarrer von inzing, Polling und hatting und
Leiter des dortigen Seelsorgeraumes.
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neue Bibelübersetzung und neues Lektionar
Ab 1. Adventsonntag 2018 wird im gesamten deutschen Sprachraum bei den Sonntags-
gottesdiensten ein neues Lektionar verwendet. dieses enthält für alle Sonntage und Feier-
tage jeweils die beiden Lesungen, einen Psalm und das evangelium. im neuen Lektionar
ist nicht die Auswahl der Bibeltexte verändert, sondern die Übersetzung. Man nennt sie
„revidierte einheitsübersetzung“. die einheitsübersetzung aus dem Jahr 1980 wurde darin
leicht überarbeitet. einige Änderungen sollen hier aufgezählt werden: 
1) die Gottesbezeichnung JAhWe kommt jetzt nicht mehr vor, sie wird mit heRR über-
setzt. dies geschieht, um die verbindung zum Judentum zu unterstreichen. dort wird
dieser Gottesname aus hochachtung und ehrfurcht nicht ausgesprochen.
2) im neuen Testament werden oft alle Menschen als „Brüder“ (adelphoi) angesprochen,
obwohl klar ist, dass auch die „Schwestern“ gemeint sind. Jetzt heißt es im Bibeltext ganz
ausdrücklich „Brüder und Schwestern“. Um die Bedeutung der Frauen sichtbarer zu ma-
chen, wurden auch manche Überschriften im Bibeltext verändert. hieß es z.B. früher „Gott
zu Gast bei Abraham“, so jetzt „Gott zu Gast bei Abraham und Sara“.
3) Anstelle der bisherigen Bezeichnung „Brief des Apostels Paulus an die Römer“ heißt
es nun: „Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde von Rom“.
4) die neue revidierte einheitsübersetzung greift wieder auf die alten hebräischen und
griechischen Sprachbilder und Satzformulierungen zurück. diese wirken auf dem ersten
Blick ungewohnt und holprig. eine gründliche vorbereitung der verkündigung des Textes,
wie sie für den Lektorendienst ohnehin wichtig ist, wird nun noch bedeutsamer.
ich bitte, das neue Lektionar und die neue Bibel ganz selbstverständlich zu verwenden und
mit wachen Ohren hinzuhören, was sich verändert hat. die oberflächliche haltung des Weg-
hörens nach dem Motto „das kenne ich eh schon!“ kann damit unterbrochen werden.
PS: Leider sind im Gotteslob noch die alten Bibelübersetzungen. 
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Feier mit Bischof Hermann am Samstag, 1. Dezember 2018
Um die Wichtigkeit des neuen Lektionars zu betonen, kommt unser Bischof am Samstag,
1. dezember, nach Lienz. Wir werden beim Gottesdienst um 18.00 Uhr in St. Andrä das
neue Lektionar feierlich einführen. Alle Pfarren sind eingeladen, den Leuten am 1. Advent-
sonntag das neue Lektionar ausdrücklich zu zeigen. Wie wäre es, am 1. Adventsonntag
einen kleinen verkaufsstand für die neue Bibel einzuplanen?
Täglich einmal
Bischof hermann lädt ein, täglich 15 Mi-
nuten für ein einfaches und besonderes
Gebet zu nützen. die ersten 5 Minuten
dienen dem Ruhigwerden. Wir brauchen
diese Zeit, um die täglichen Gedanken
und Sorgen zu spüren und anzunehmen.
in den nächsten 5 Minuten lese ich eine
Bibelstelle, am besten die Bibelworte des
jeweiligen Tages. das Gebet endet mit
einem ausdrücklichen Fürbittgebet im
Blick auf Menschen, die mir am herzen
liegen. Probier‘s, es wird dir gut tun. 

euer Pfarrer Franz Troyer

IMPRESSUM: verleger und herausgeber: Pfarramt Lienz – St. Andrä, 9900 Lienz. der „Pfarrbrief“ ist das Kommunikationsorgan
der röm.kath. Pfarrgemeinde von Lienz – St. Andrä. Titelbild: „Anbetung der Könige (dreikönigszug), … im Gefolge der Könige
Stifterfigur mit Wappen und inschrift am Sattel des Pferdes. detailreicher Landschaftshintergrund mit verkündigungsszene. …
Um 1470/1480.“ in: Österr. Kunsttopographie, Band Lvii, Teil 1, S. 13. verlag Berger, horn 2007. Foto: www.kunstverlag-peda.de;
Fotos: S. 3, 4 und 5: Brunner images, S. 7, 8 und 13: diözese innsbruck, S. 2: Melanie Winkler; S. 2, 6 und 7: foto martinlugger.com;
alle weiteren Fotos: Pfarre St. Andrä. druck: gamma3, Sillian.

Präsentieren das neue Lektionar. V. l.: Bischof Hermann Glettler, Seelsorgeamtsleiterin Elisabeth
Rathgeb, Pfarrer Franz Troyer (Leiter der Bibelpastoral der Diözese) und Gudrun Guerrini 
(Referentin für Bibelpastoral).
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viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter braucht es, damit eine Pfarre lebendig ist. Wir sind
sehr froh, dass wir viele treue helferinnen in den verschiedensten Bereichen haben. Man-
che scheiden aus. Für manche Bereiche gibt‘s auch noch zu wenige.
So möchten wir im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und information besser, aktueller werden.
Unsere Homepage soll überarbeitet und somit wieder attraktiver werden und auch der Pfarr-
brief braucht eine Auffrischung. dies gelingt aber nur, wenn wir weitere Mitarbeiter finden.
deshalb: Wer gerne Texte verfasst, Geschehnisse mit der Kamera festhält oder sich gerne
mit der Umsetzung und Gestaltung einer Homepage beschäftigen möchte: Die Pfarre braucht
dich! Bitte melde dich bei Pfr. Franz Troyer oder PA Georg Webhofer. dann können wir Genaueres
besprechen, die erwartungen abgleichen – und miteinander neue Akzente setzen!
Ganz viele helfen bereits mit – manche schon sehr lang. Zweien davon wurde heuer das
„Silberne ehrenzeichen der diözese“ verliehen! Wir sagen ein großes vergeltsgott und
gratulieren herzlich!

Elisabeth Hanser
Wie sie ihre Arbeit, nämlich „für die Kinder,
für die Familien, für die religiöse Beheima-
tung“ gestaltet hat, ist sie in ihrem Wirken
ein Segen für die Pfarre St. Andrä. Zwei Pe-
rioden war sie im Pfarrgemeinderat, ist im
dekanatsteam der Katholischen Frauenbe-
wegung, wirkt als Lektorin, Kommunion-
helferin und Mesnerin, ist als Pfarrblatt-
austeilerin und caritas-haussammlerin un-
terwegs und hat Flohmärkte in der Pfarre
für soziale Zwecke mitorganisiert. 

Josef Ortner
Seit 1997 wirkt er als Wortgottesdienstleiter,
schon länger als Lektor, jahrelang als vorbe-
ter bei Prozessionen und Wallfahrten und bei
anderen Gottesdiensten. Zwei Perioden war
er im Pfarrgemeinderat, eine als Obmann,
zwei Perioden war er auch im Pfarrkirchenrat.
Unter seiner Obmannschaft beim Lienzer
Krippenverein wurde 2008 die große Kirchen-
krippe in St. Andrä gebaut und mit erfolg die
Bevölkerung zur Stiftung der Figuren einge-
laden. nicht nur bei der Planung und durch-
führung von Pfarrfesten war er ein umsichtiger Mitarbeiter.

ehrenamtliche: Geehrt und gesucht!!!

www.pfarre-st-andrae.at
Beiträge, infos, Rückmeldungen bitte an:

georg.webhofer@dibk.at oder stadtpfarre.lienz@gmx.at
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Hauskirche feiern
Mit der Familie, mit Freunden, mit nachbarn.

Unsere Kirchenglocken laden jeden Adventsonntag 
um 17.00 Uhr dazu ein.

die hauskirche gibt Gelegenheit für kleine Pausen des 
innehaltens und stillen hörens! nützen wir auch heuer wieder

den Advent und lassen ihn wirklich zu einer Zeit der Stille 
und Besinnung werden. Anregungen zur Gestaltung 

verschiedener Feiern in der Advent- und Weihnachtszeit 
befinden sich in den hauskirche-heften, 
die in der Kirche aufliegen (eUR 0,80)! 

Treff 66+
Donnerstag, 13. Dezember, 14.00 Uhr, 
Adventfeier in der Andreasstube im Widum

Adventkranzaktion 
mit „Kaffee-Ecke“  
zugunsten Seniorenbetreuung St. Andrä

Freitag, 30. November, von 9.00 bis 14.00 Uhr 
im Widum St. Andrä

Unsere Kirchenkrippe
ist nicht nur ein Schmuckstück in unserer Kirche, sondern auch ein Stück verkündi-
gung. Sie lädt ab 1. Dezember nicht nur alle Kinder, die hier auf anschauliche Weise
die Weihnachtsgeschichte dargestellt sehen, sondern auch alle erwachsenen zum
verweilen und Schauen ein. herzlichen dank den Krippelern für ihren einsatz.

OPFERSAMMLUNG
bei den Gottesdiensten am
15. und 16. Dezember
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MAche dich AUF
Und WeRde LichT!
Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten in St. Andrä 
Advent und Weihnachten 2018

Freitag, 30. November: 
18.00 Uhr: Festlicher Patroziniumsgottesdienst 

zu Ehren des Pfarrpatrons, des Hl. Andreas
danach Agape auf dem Kirchplatz; Pfarrchor 

Samstag, 1. dezember:  
16.00 Uhr: Krabbelgottesdienst (Jugendheim)
18.00 Uhr: Festgottesdienst mit Bischof Hermann Glettler – 

mit einführung des neuen Lektionars; 
Gestaltung: Jugendchor, Kantor, Orgel, volksgesang

Sonntag, 2. Dezember: 1. Adventsonntag
10.00 Uhr: Familiengottesdienst, Adventkranzsegnung  

Gestaltung: „Sternschnuppen“ und Kinder 

Rorate: Montag bis Samstag (außer 8. dezember) um 6.00 Uhr 
chöre, Sing- und Spielgruppen werden stimmungsvoll gestalten

Samstag, 8. Dezember: Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria
10.00 Uhr: Festgottesdienst zu ehren der Gottesmutter Maria; Gestaltung: Pfarrchor
18.00 Uhr: vorabendmesse   

Sonntag, 9. Dezember: 2. Adventsonntag 
10.00 Uhr: Familiengottesdienst  

Gestaltung: „AGv edelweiss Lienz“ und Kinder 

Samstag, 15. dezember: 
18.00 Uhr: vorabendmesse (Gestaltung: „7Klee“) 

Sonntag, 16. Dezember: 3. Adventsonntag – „Gaudete“ – Freuet Euch! 
Opfersammlung „Bruder & Schwester in Not“

10.00 Uhr: Familiengottesdienst; Gestaltung: Good vibrations und Kinder 
14.00 Uhr: Fatimawallfahrt nach Thurn

Samstag, 22. dezember:   18.00 Uhr: vorabendmesse  

Sonntag, 23. Dezember: 4. Adventsonntag
10.00 Uhr: Familiengottesdienst; Gestaltung: Jugendchor und Kinder 
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Montag, 24. Dezember: Hl. Abend 
6.00 Uhr: Rorate; Gestaltung: Pfarrchor

16.00 Uhr: Kindermette; Gestaltung:
„Kunterbunte Stimmen“
und „Sternschnuppen“

21.30 Uhr: einstimmung zur 
christmette durch Bläser
der Stadtmusik Lienz

22.00 Uhr: Christmette; Gestaltung:
Pfarrchor – „Weihnachts-
messe“ von F. Krieg für Soli,
chor, Orchester und Orgel;
anschließend: Turmblasen

Dienstag, 25. Dezember: Christtag
10.00 Uhr: Festgottesdienst; Gestaltung: Orgel
18.00 Uhr: Festgottesdienst; Gestaltung: Pfarrchor – „Weihnachtsmesse“ 

von Antesberger und Weihnachtslieder für chor und Orgel

Mittwoch, 26. Dezember: Stefanitag 
18.00 Uhr: hl. Messe; Gestaltung: Lienzer Sängerbund 1860; „Waldler Messe“

Samstag, 29. dezember: 
18.00 Uhr: Wortgottesdienst   

Sonntag, 30. Dezember: Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr: hl. Messe; Gestaltung: Familienchor

Montag, 31. Dezember: Silvester 
17.00 Uhr: dankgottesdienst zum Jahresschluss; Gestaltung: Pfarrchor; 

„Pastoralmesse“ von A. diabelli für Soli, chor, Orchester, Orgel

Dienstag, 1. Jänner 2019: Neujahr 
18.00 Uhr: hl. Messe; Gestaltung: „Musaik“ 

Freitag, 4. Jänner
18.00 Uhr: hl. Messe; Gestaltung: Tristacher Sänger

Samstag, 5. Jänner: Vorabend zu Dreikönig
18.00 Uhr: vorabendmesse

Sonntag, 6. Jänner: Erscheinung des Herrn, Dreikönig
10.00 Uhr: Festgottesdienst; Gestaltung: Jugendchor und Sternsinger

Samstag, 12. Jänner: 
18.00 Uhr: vorabendmesse; Gestaltung: die vielseitigen

Sonntag, 13. Jänner: Taufe des Herrn
10.00 Uhr: hl. Messe



Die verabschiedeten Minis-
tranten (v. l.): Dominik 
Zamojski, Noah Neumayr
(beide haben sieben Jahre
ministriert), Thomas 
Freudenschuss, Hubert 
Zamojski, Nina Presslaber
(fünf Jahre) und Julia 
Zamojska (drei Jahre). 
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im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes am Sonntag, 21. Oktober 2018, der vom Kin-
derchor innsbruck-Allerheiligen musikalisch mitgestaltet wurde, durften wir  sechs neue
Ministranten in die große Schar der Minis von St. Andrä aufnehmen und willkommen hei-
ßen und sechs eifrigen Minis, die aus dem dienst ausgeschieden sind, danken. 
Eigentlich hört keiner  von uns auf, ein Ministrant – wörtlich: Diener – des einen Königs
Jesus Christus zu sein!  

Langjährige Ministranten verabschiedet und 
neue „Minis“ aufgenommen

Die neuen Ministran-
ten sind (v. l.) Elena
Niederwieser, Maria
Pichler, Livia Ober-
hammer, Lisa Mair,
David Niederwieser

und Rahel Mühl-
mann. 

Der Kinderchor Innsbruck-Allerheiligen mit Pfarrer Franz Troyer und Begleitern.
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DÉSIRÉ SAWADOGO ALS URLAUBS-
VERTRETUNG. Pfr. Paco Montero
konnte heuer nicht in sein geliebtes Ost-
tirol kommen. Pfr. Jean Paul fand aber
mit Landsmann désiré Sawadogo einen
ausgezeichneten „ersatz“. désiré
schreibt derzeit in innsbruck seine dis-
sertation in Philosophie und wird dann
als hochschullehrer nach Burkina Faso
zurückkehren.

Blitzlichter 

DEKANATSTAG MIT BISCHOF HERMANN GLETTLER. Unser Bischof hat in den letzten
Monaten alle dekanate der diözese besucht, um Mitarbeiter kennenzulernen und auch
um vieles von den Freuden, nöten, Wünschen vor Ort zu erfahren. der dekanatstag in
Tristach war der Abschluss dieser „Rundreise“. im Austausch in Gruppen, im persönli-
chen Gespräch, beim gemeinsamen essen, bei der Segensandacht und der abschließen-
den Agape konnte der Bischof uns – und wir ihn – erleben!

TAGE DER ACHTSAM-
KEIT. vom 7. bis 10.
Juni 2018 waren meh-
rere Jesuiten mit Pro-
vinzial P. dr. Bernhard
Bürgler bei uns im
Lienzer Talboden, um
uns mit unterschied-
lichsten veranstaltungen
zu mehr Achtsamkeit
anzuregen. in St. Andrä
probten wir mit 
P. Werner hebeisen SJ
neue und bekannte 
Lieder und gestalteten
damit die hl. Messe am
herz-Jesu-Sonntag.



Blitzlichter 

KLAUSUR DER PFARR-
GEMEINDERÄTE IN

MARIA LUGGAU. Am
19./20. Oktober trafen

sich die Pfarrgemeinde-
räte des Seelsorgeraums

Lienz nord in Maria 
Luggau, um sich mit
wichtigen Fragen des
pfarrlichen Lebens zu

befassen, aber auch um
sich etwas kennenzuler-
nen und sich für das en-
gagement zu bestärken.

ERNTEDANK. die
Jungbauernschaft/
Landjugend Patri-
asdorf bereitete
wieder die ernte-
dankfeier am 
7. Oktober 2018
vor und gestaltete
zusammen mit
den Kunterbunten
Stimmen mit. die
Bäuerinnen sorg-
ten für die Agape.
vergelts Gott!

St. Andrä
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400 JAHRE ORGEL VON 
ST. ANDRÄ. Seit 400 Jah-

ren kann sich die Pfarre 
St. Andrä an den Tönen der

Putz-Orgel erfreuen. im
Rahmen dieses Jubiläums
gestalteten die Organisten

und Kirchenmusiker MMag.
Gernot Kacetl, Mag. Alois 
L. Wendlinger  und Lukas

Außerdorfer (v. l.) die 
hl. Messe und anschließend

ein Kurzkonzert am 
6. Oktober 2018. 



St. Andrä
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Blitzlichter 

GEDENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN. Beim Totengedenken
am Allerseelentag wurde in der Kirche für jeden der 56 verstor-
benen des letzten Jahres beim Sterbebild eine Kerze entzündet.
Bei der anschließenden Lichterprozession durch die Friedhöfe ge-
dachten wir mit Gebet und Liedern des Pfarrchores aller unserer
verstorbenen. Bereits beim Totengedenken am nachmittag des
Allerheiligentages galt das Gedenken allen verstorbenen der Stadt.

MARTINSFEST: MIT KLEINEN DINGEN FREUDE BEREITEN! die Kinder vom Krabbelgottes-
dienst haben heuer am 9. november mit stimmgewaltiger Unterstützung der Kunterbunten
Stimmen Groß und Klein die Geschichte des hl. Martin mit Martinsreiter und Bettler näher
gebracht. Mit vielen tollen ideen, wie jeder von uns anderen eine Freude machen kann, brach-
ten die Kinder Kerzen zum Altar. Sie zeigten, dass wir mit kleinen dingen nicht nur die Augen
der Menschen, sondern einen ganzen Sternenhimmel zum Leuchten bringen können.



Herzliche Einladung zum 
gemütlichen Beisammensein am 

Christkönigssonntag, 25. November 2018, 
in der Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Lienz

im Anschluss an die Hl. Messe um 11.00 Uhr
(musik. Gestaltung – Geschwister Schneider).

Den Erlös spenden wir Betroffenen 
der Unwetterkatastrophe in Osttirol.

Im Advent erwarten wir deine Ankunft, Herr.
Sie ist mit so vielen Erwartungen verbunden,
mit Hoffnungen, Sehnsüchten und Wünschen.

Segne uns, Herr, und alle, mit denen wir zusammenleben
und Weihnachten entgegengehen,

im Warten auf das Kind in der Krippe,
in dem alle Hoffnungen, Sehnsüchte und Wünsche sich finden.

Segne und begleite uns in unserer Erwartung.

Seelsorgestelle Herz Jesu Kirche Peggetz
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Datum Hl. Messe/Sonstiges
1. Adventsonntag

Sonntag, 2. dezember 11.00 Uhr – hl. Messe mit Adventkranzsegnung
musik. Gestaltung – duo „Saitenverkehrt“

Samstag, 8. dezember Maria Empfängnis – keine hl. Messe

Sonntag, 9. dezember 2. Adventsonntag
11.00 Uhr – Wortgottesdienst 

Freitag, 14. dezember 6.00 Uhr – Rorate mit der 
Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Lienz
16.00 – 18.00 Uhr – Seniorensingen im 
Forcherstüberl der LLA
3. Adventsonntag

Sonntag, 16. dezember 11.00 Uhr – hl. Messe mit Bußfeier
musik. Gestaltung – Peter Bergmann
4. Adventsonntag

Sonntag, 23. dezember 11.00 Uhr – hl. Messe
musik. Gestaltung – Patriasdorfer Bläser

Termine für die Advent- und Weihnachtszeit:



Seelsorgestelle Herz Jesu Kirche Peggetz
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Die Sternsinger kommen von Freitag, 4., bis Sonntag, 6. Jänner 2019,
ab 14.00 Uhr in die Häuser und bitten um gute Aufnahme!

Der Pfarrgemeinderat der Seelsorgestelle Herz Jesu Kirche Peggetz 
sowie Pfarrer Franz Troyer und Vikar Stefan Bodner 

wünschen allen einen besinnlichen Advent 
sowie ein frohes und friedvolles Weihnachtsfest.

Heiliger Abend
Montag, 24. dezember 18.00 Uhr – christmette

musik. Gestaltung – Bläser der „Unhold‘n Musig“
dienstag, 25. dezember Christtag – keine hl. Messe
Mittwoch, 26. dezember Stefanitag – keine hl. Messe

Sonntag, 30. dezember Fest der Hl. Familie
11.00 Uhr – hl. Messe

Montag, 31. dezember Silvester
17.00 Uhr – Wortgottesdienst zum Jahresabschluss; 
anschließend Agape

dienstag, 1. Jänner 2019 Neujahr/Hochfest der Gottesmutter Maria
11.00 Uhr – hl. Messe

Sonntag, 6. Jänner Erscheinung des Herrn/Hl. Drei Könige 
11.00 Uhr – hl. Messe

die detaillierte Straßeneinteilung bitte dem Aushang 
im Schaukasten bzw. in der Kirche entnehmen.

Unter dem Motto „Singen isch unser Freud“ treffen sich die Senioren aus der Peggetz
monatlich im Forcherstüberl der Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt. der nächste
Termin ist Freitag, 14. Dezember von 16.00 bis 18.00 Uhr. Gunda und Peter Bergmann
freuen sich auf zahlreiche Teilnahme und einen netten nachmittag.

dank an Pfr. Jean Paul Ouédraogo 
Pfarrgemeinderatsobmann Peter Totschnig be-
dankte sich bei der Messe am 26. August 2018
bei Pfr. Jean Paul für sein langjähriges Wirken
und seinen einsatz in der herz Jesu Kirche
Peggetz. Bei der Agape nutzten die Kirchenbe-
sucher die Möglichkeit, sich bei Pfarrer Jean
Paul persönlich zu bedanken und ihm für seine
neuen Aufgaben in nordtirol viel Glück, Freude
und Gottes Segen zu wünschen.



Thurn St. Nikolaus

Gottesdiensttermine Advent/Weihnachten 2018
2. dezember 8.30 Uhr – 1. Adventsonntag 
6. dezember 19.00 Uhr – Patrozinium

MK Thurn (Windwurf); anschließend 
Agape mit der Landjugend, 
MK Thurn (Blechbläser)

8. dezember 8.30 Uhr – Maria Empfängnis; MK Thurn (Tenöre)
9. dezember 8.30 Uhr – 2. Adventsonntag; MK Thurn (Trompeten)

13. dezember 7.00 Uhr – Rorate, volksschule Thurn
16. dezember 8.30 Uhr – 3. Adventsonntag; MK Thurn (Klarinetten)
20. dezember 6.00 Uhr – Rorate; MK Thurn (s‘Gsangl)
23. dezember 8.30 Uhr – 4. Adventsonntag; MK Thurn (Posaunen)
24. dezember 16.30 Uhr – Kindermette; Saitenquetscher, Johannes nemmert

nach der Kindermette adventliche Weisen durch 
die Blechbläser der MK Thurn

25. dezember 8.30 Uhr – Christtag
26. dezember 8.30 Uhr – Stefanitag; MK Thurn (Flöten)
30. dezember 8.30 Uhr – Fest der Heiligen Familie
31. dezember 16.00 Uhr – Jahresschlussgottesdienst 

1. Jänner 19.00 Uhr – Neujahr
6. Jänner 8.30 Uhr – Dreikönigsfest 

Am Samstag, 5. Jänner 2019, besuchen die Sternsinger 
die haushalte und häuser von Thurn.
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Martinsfeier 
Am Freitag, 9. november 2018, war es wieder so weit: viele aufgeregte Kinder trafen
sich beim Finsterwerden in der Thurner Kirche, um mit vikar Stefan Bodner eine Andacht
zu ehren des hl. Martin zu feiern. im Anschluss daran fand der alljährliche Laternenum-
zug statt – mit Ausklang am Kirchplatzl, wo die Kindergartenkinder mit allen Anwesenden
ihre selbstgebackenen Brote und Martinsgänse teilten.



Hl. Familie / St. Marien
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Weihnachtsgottesdienste hl. Familie und St. Marien

LIENZ – HL.  FAMILIE (Gottesdienste mit besonderer Gestaltung)
24. Dezember: HEILIGER ABEND
6.00 Uhr: Rorate

16.00 Uhr: Krippenfeier mit Kindersegnung
22.00 Uhr: christmette, anschl. Weihnachtspunsch und 

Weihnachtsweisen: Bläser der eisenbahner Stadtkapelle
25. Dezember: HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
10.15 Uhr (!): Familien-Festmesse mit dem Familienchor
26. Dezember: STEFANITAG  10.00 Uhr: Messfeier
30. Dezember: FEST DER HEILIGEN FAMILIE – PATROZINIUM
10.00 Uhr: Messfeier mit Familiensegen; musikalische Gestaltung: camerata Pätzold

anschließend Agape mit Festmusik der camerata Pätzold im Pfarrsaal, 
gemeinsam mit den Flüchtlingen in unserer Pfarre

31. Dezember: SILVESTER 17.00 Uhr: Jahresdankgottesdienst
1. Jänner 2019: HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18.30 Uhr: „Waldler Messe“, Lienzer Sängerbund 1860 (10.00 Uhr keine Messfeier)
6. Jänner: ERSCHEINUNG DES HERRN
10.00 Uhr: Festmesse mit den Sternsingern

L I ENZ  – S T.  MAR I EN
Bußfeier: Mittwoch, 19. dezember, um 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: hl. Abend, 24. dezember, von 8.00 bis 12.00 Uhr, 
und bei allen Gottesdiensten um 8.00 Uhr
24. Dezember: HEILIGER ABEND
6.00 Uhr: Rorate

16.00 Uhr: Kindermette mit Krippenspiel und der Gruppe Júvenis
22.00 Uhr: christmette – Bläser
25. Dezember: CHRISTTAG – Gottesdienste: 8.00, 9.00 Uhr: chor + Orchester, 
10.30 Uhr, 19.30 Uhr: chor „Belcanto“ und Orchester
26. Dezember: STEFANITAG – Gottesdienste: 8.00, 9.00, 10.30 und 19.30 Uhr
31. Dezember: SILVESTER – Gottesdienste: 8.00 Uhr, 18.00 Uhr: dankgottesdienst
zum Jahresschluss – Kirchenbläser
1. Jänner 2019: NEUJAHR – Gottesdienste: 8.00, 9.00, 10.30 und 19.30 Uhr
5. Jänner: 8.00 Uhr: hl. Messe mit Segnung von Wasser, Salz, Weihrauch und Kreide
6. Jänner: ERSCHEINUNG DES HERRN – Gottesdienste: 8.00, 9.00 Uhr
10.30 Uhr: Feierlicher einzug der Sternsinger
19.30 Uhr: Lienzer Sängerbund 1860



… kommt Segen ins haus, caspar, Melchior & Balthasar 
bringen die Segenswünsche für das neue Jahr. 

… wird der Segen weltweit wirksam, mit Schule statt Kinderarbeit, nahrung und Trinkwasser,
Menschenrechte und Umweltschutz. 

… werden Menschen aus Armut und Ausbeutung befreit, bei rund 500 Sternsingerprojekten jährlich.
Mittwoch, 2. Jänner: Patriasdorf, St. helenen-Weg, Oberdrumer Straße, Gaimbergstraße,
Tischlerfeld,  Anton-Linderweg, Moarfeldweg, Zeinerfeld, J. Gasser-Straße, Linker iselweg,
nußdorfer Straße, F. W.-Pedit-Straße, v. Goller-Straße, J. Schraffl-Straße
Donnerstag, 3. Jänner: Schlossberg, Fracaroweg, Pfarrgasse, B. Breitner-Straße, Patriasdorfer
Straße, iseltaler Straße, Bründlangerweg, h. engl-Straße, J. haydn-Straße, Schubertweg, Schleinitz-
weg, Siedlerstraße, Unterer und Oberer Siedlerweg, Ruefenfeldweg, Gymnasiumstraße, Maximilian-
straße, J. e. Ploner-Straße, Kärntner Straße, Marg. Maultasch-Gasse, Meinhardstraße, Zetters-

feldstraße, Bezirkskrankenhaus Lienz
Freitag, 4. Jänner: Beda Weber-Gasse,
emanuel v. hibler-Straße, Michaels-
gasse, Grafendorferstraße, Billroth-
straße, Marcherstraße, Görzerstraße,
Pestalozzi-Straße, Graf Leonhard-Straße,
Brennerleweg, dr. K. Renner-Straße,
Am haidenhof, Mienekugel

Wir bitten euch, nehmt unsere 
Sternsinger freundlich bei euch auf 

und beteiligt auch ihr euch am Kampf
gegen die Armut in dieser Welt!

Wenn die heiligen drei Könige vom 2. bis 4. Jänner 2019, 
jeweils ab ca. 15.00 bis 20.00 Uhr, kommen, dann … 

Öffnungszeiten Pfarramt Lienz – St. Andrä 
und Sprechstunden

Pfarramt – Sekretariat: Herr Peter Winkler
Adresse: Pfarrgasse 4, 9900 Lienz, Tel. 04852/62160

e-Mail: stadtpfarre.lienz@gmx.at
dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr und 14.30 bis 16.00 Uhr

Mittwoch und donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Franz Troyer

Tel. 04852/62160-12, e-Mail: franz.troyer@dibk.at. nach vereinbarung!
Sprechstunden von Pastoralassistent Mag. Georg Webhofer

Tel. 04852/62160-25 oder 0676/8730 7857, e-Mail: georg.webhofer@dibk.at
dienstag und donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr und nach vereinbarung

Vikar Stefan Bodner wohnt in Thurn und ist erreichbar per Tel. 0676-8730 7890
Seelsorgestelle Herz Jesu Kirche Peggetz

Koordinatorin: Antonia Steinlechner, Tel. 0660-5197148




